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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Wie das heurige Wetter bietet auch meine Arbeit in der Gemeinde einige Abwechs-
lungen. Die schönen Erfolge bei verschiedenen Projekten und Veranstaltungen oder 
das gelungene Miteinander in den Vereinen sind freudige Ereignisse, die einem Son-
nentag gleichkommen. Neue Herausforderungen, die nach Lösungen verlangen, kön-
nen auch zu intensiven Diskussionen führen und ein bisschen „Donnerwetter“ be-
deuten. Gerade diese Abwechslung begeistert mich aber auch! Denn unsere Stadt-
gemeinde ist ein wunderbares Beispiel dafür, wie viel erreicht werden kann, wenn 
Gemeinschaft gelebt wird. Darauf bin ich stolz! Für dieses Miteinander bedanke ich mich 
bei allen engagierten Bürgerinnen und Bürgern. Jeder Einzelne leistet einen wertvollen 
Beitrag. Für mich Momente, die mir Kraft und Motivation für meine  Arbeit geben.

Der neu gestaltete Marktplatz ist zu einem lebendigen Zentrum des Miteinanders  
geworden, ein beliebter Treffpunkt für Jung und Alt. Die vielen schönen Veranstaltungen 
werden jeden Sommer von vielen begeisterten Zuschauer und Zuschauerinnen be-
sucht. Ich lade Sie herzlich ein, auch in diesem Jahr wieder mit dabei zu sein und 
bedanke mich bei allen, die in der Organisation so tatkräftig mitwirken.

In den letzten Jahren hat sich die Nachmittagsbetreuung der Schülerinnen und  
Schüler der beiden Gallneukirchner Volksschulen bestens bewährt. Die Pädagoginnen 
und Betreuerinnen unterstützen und fördern die Kinder bei ihren Hausausgaben und 
gestalten danach ein aktives Freizeitprogramm mit viel Bewegung, Spaß im Freien 
oder gemeinsamen Spielen. Darüber hinaus wird mit der „Sommerbetreuung“ den 
Eltern auch während der großen Sommerferien geholfen. Heute möchte ich mich 
sehr herzlich bei den Pädagoginnen und Mitarbeiterinnen für die sehr gute und 
kompetente Betreuung unserer Kinder bedanken. 

Ein weiterer Dank gilt unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vom Bauhof für 
die wertvolle Arbeit in unserer Gemeinde, z.B. für die neuen Ruhe- und Informations- 
plätze entlang des Ludwig-Schwarz-Weges.

Ich lade Sie herzlich ein, die schönen Tage in unserer Heimatgemeinde zu genießen. 
Nutzen Sie das Freibad, die Straßencafés am Marktplatz oder die unzähligen Veran-
staltungen. Gallneukirchen hat Ihnen viel zu bieten. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen schönen Sommer.

Gisela Gabauer,  
Bürgermeisterin für alle Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

PS: Im Stadtzentrum können Parkplätze weiterhin kostenlos benutzt werden. Bitte 
vergessen Sie jedoch nicht, die Parkscheibe zum Kurzparken im Fahrzeug zu hinterlegen.

Liebe Gallneukirchnerinnen! Liebe Gallneukirchner!

ImmobilienbörseGallneukirchen App
In der Galli App finden Sie Wissenswertes 
über Gallneukirchen, verschiedenste  
Themenwanderungen, Mountainbike- und 
Radtouren sowie alle Veranstaltungen in 
Gallneukirchen. Die App ist für Smart-
phones (Android) und iPhone erhältlich.

Haben Sie gewusst, dass 
Sie auf der Homepage der 
Stadtgemeinde den aktuellen 
Müllabfuhrkalender finden 
und sich die Termine einfach 
und schnell als iCal-Datei 
auf Ihr Handy downloaden 
können?  
Probieren Sie dieses Angebot 
unter Service für Bürger/
Müllkalender aus.

Auf der Homepage der Stadtgemeinde Gallneukirchen  
finden Sie ab sofort eine Immobilienbörse (Service für  
Bürger/Immobilienbörse).  
Interessenten an Kauf/Miete, Verkauf oder Vermietung  
von Immobilien in der Gemeinde Gallneukirchen können  
dort Inserate aufgeben. 

Tipp Müllkalender 
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Bürgermeisterin Gisela Gabauer

Einen schönen Sommer 
wünsche ich Ihnen 
und Ihrer Familie!

Gemeinsam in Gallneukirchen

Bürgermeisterin für alle 
Gallneukirchnerinnen und Gallneukirchner

Schulbesuch im Stadtamt Gallneukirchen: VS 2                                                           Martin-Boos-Schule

Beim diesjährigen „Lauf Mit!“ vom Rotary Club Gallneukirchen

VS 1                            
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Stadtinformation

Laut § 91 der Straßenverkehrsordnung 1960 sind die Grund-
eigentümer verpflichtet, Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht auf den Straßenverlauf und die Verkehrszeichen 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen. 

Laut der Richtlinien und Verordnungen für den Straßenbau ist 
jedenfalls der Straßenraum (Luftraum) bis zu einer Höhe von 
4,50 Meter über der Fahrbahn bzw. 2,50 Meter über Gehstei-
gen freizuhalten.

Die Stadtgemeinde Gallneukirchen appelliert im Sinne eines 
rücksichtsvollen und reibungslosen Zusammenlebens die 
ungehinderte Begehbar- und Befahrbarkeit des Straßen- 
raumes zu gewährleisten. Bei Nichteinhaltung der gesetzli-
chen Bestimmungen werden die Arbeiten durch die Stadt-
gemeinde Gallneukirchen auf Kosten des Grundeigentümers 
durchgeführt.  

Sträucher und Hecken

In der Gusenstraße wurde im Bereich zwischen Bachweg und Haselweidweg 
auf Antrag der Gemeinde von der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung 
eine Einbahn Richtung Kreisverkehr Lagerhaus verordnet. Eine Durchfahrt 
in der Gegenrichtung ist in diesem Bereich nur mehr für Radfahrer möglich. 
Gleichzeitig wurden in diesem Bereich die existierenden Vorrangregeln geän-
dert. Nunmehr hat grundsätzlich der Rechtskommende Vorrang. 

Geänderte Verkehrsführung und  
Vorrangregelung in der Gusenstraße

Grundsätzlich muss zwischen 22.00 Uhr und 6.00 
Uhr die Nachtruhe eingehalten werden.  

Laut Lärmschutzverordnung ist im Gemeindege-
biet Gallneukirchen an Samstagen ab 17.00 Uhr 
sowie an Sonn- und Feiertagen zur Gänze die Ver-
wendung oder der Betrieb von folgenden Lärm-
quellen verboten: 

Gartengeräte, insbesondere Elektrorasenmäher 
oder Rasenmäher mit Verbrennungsmotoren, so-
fern diese nicht im Rahmen eines Gewerbe- oder 
Industriebetriebes Verwendung finden. Vom Ver-
bot ausgenommen ist die ortsübliche land- und 
forstwirtschaftliche Produktion. Ein Zuwiderhan-
deln wird mit einer Geldstrafe geahndet.

Lärm im Sommer

Nachruf
Franz Stummer,
verstarb am Montag, dem 31. 
Mai 2016 im Alter von 78 Jah-
ren. Er war von 1984 – 1997 
„Gebäude- und Platzwart“ in 
Gallneukirchen. Im Verschöne- 
rungsverein trug er durch seine 
Tätigkeit wesentlich zum Orts-
bild von Gallneukirchen bei.

Johann Grabner,
Schulwart in Ruhe, verstarb am Montag, dem  
11. April 2016 im Alter von 83 Jahren. Er war 
über 30 Jahre im Gemeindedienst beschäftigt. 
Ab 1964 waren Resi und Hans Grabner gemeinsam 
als Schulwarte-Ehepaar im Schulzentrum tätig. 
Als Mitglied zahlreicher Vereine hatte er viele 
Freunde, die ihn für seine unkomplizierte, hilfs-
bereite und freundliche Art geschätzt haben.
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50 Jahre PTS – 37 Jahre Polytechnische Schule 
Gallneukirchen – eine Erfolgsgeschichte 

Seit nunmehr 50 Jahren gibt es die Polytechnische Schule (PTS). Die Schule von 
einst hat jedoch mit dem modernen Schultyp von heute nichts mehr gemein. 

Die heutige Aufgabe unterscheidet sich komplett von der von früher – modern 
und innovativ, schülerzentriert und ausgerichtet auf die zukünftigen Heraus-
forderungen, so könnte man die Aufgaben der PTS beschreiben. SchülerInnen 
werden an den Polytechnischen Schulen in verschiedenen Fachbereichen 
(Elektro, Holz & Bau, Informatik, Metall, Dienstleistung, Gesundheit & Soziales 
sowie Handel & Büro) auf die zukünftigen Aufgaben im Beruf bzw. in der Höhe-
ren Schule vorbereitet. In Deutsch, Englisch und Mathematik wird der Stoff der 
ersten Oberstufe durchgenommen und somit ein wichtiger Grundstein gelegt. 
Ein höfliches und gepflegtes Auftreten wird trainiert – heute oftmals eine der 
wichtigsten Aufgaben! 
50 Jahre Polytechnische Schule ist ein Grund zu feiern –  
die Polytechnische Schule Gallneukirchen – die Schule zum Erfolg!

Karin Lang, vielen schon von 
der Landessonderausstellung 
bekannt, verstärkt das Team 
der Gemeinde im Bereich 
Stadtmarketing.

Neues aus dem Stadtamt

Karl Enzenhofer verstärkt 
seit 1. April das Team des 
Bauhofes und wird im Be-
sonderen für Schlosser-
arbeiten herangezogen. 

Karl Enzenhofer ist seit 1. 
Mai in Pension und hat sich 
jahrelang um die Straßen-
reinigung und Grünanlagen- 
pflege gekümmert. 

Gerold Kroiss verstärkt als 
neuer Bademeister das Team 
im Freibad.
Ursula Mayer unterstützt das 
Freibadteam an der Kassa.

Josef Bauernfeind geht in Pension

Josef Bauernfeind ist mit 1. März 1974 in den Dienst der Gemeinde Gallneukirchen 
eingetreten. Nach erfolgreicher Ablegung der HAK-Matura im Jahr 1983 übernahm 
er mit 1. Juli 1987 die Leitung der Finanzverwaltung, welche er bis zu seiner Verset-
zung in den Ruhestand mit 1. Juni 2016 ausgeübt hat. In seiner Pension ist er auch 
weiterhin als Geschäftsführer des Reinhalteverbandes tätig. 
Vielen Dank für die gute Zusammenarbeit und alles Gute für den neuen  
Lebensabschnitt.
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Fraktionen am Wort
Beitrag der ÖVP Gallneukirchen, DI Peter Reitinger

Das „Bellak-Haus“ soll nachhaltig saniert werden 
 
Die Stadtgemeinde Gallneukirchen hat das so genannte 
Bellak-Haus neben der Landesmusikschule vor einigen 
Jahren erworben, um es für öffentliche Zwecke nutzen 
zu können. Damals hat der Gemeinderat eher an eine 
sparsame Renovierung gedacht. Inzwischen hat sich die 
Meinung durchgesetzt, dass nur eine nachhaltige und 
ordentliche Sanierung Sinn macht, auch wenn damit 
höhere Kosten verbunden sind.  

Der Bauausschuss des Gemeinderates hat am 12. Mai 2016 unter der Leitung 
von Ing. Edi Becker beschlossen, dem Gemeinderat eine zwar teurere aber 
nachhaltige Sanierung zu empfehlen und um entsprechende Landesbeihilfen anzusuchen. 
 
Das Bellak-Haus soll nach der Sanierung die öffentliche Pfarrbibliothek, den Seniorenbund,  den Pensionisten-
verband und den Verein Spektrum beherbergen. Damit wird die Infrastruktur von Gallneukirchen um einen weiteren 
wichtigen Baustein ergänzt.

DI. Peter Reitinger

Beitrag der SPÖ Gallneukirchen, Mag. Sepp Wall-Strasser 

Öffentlicher Verkehr 

Man muss sich das mal vorstellen: laut einer aktuellen Verkehrszählung fahren derzeit 
12.000 Autos pro Tag durch Gallneukirchen. Wenn man davon ausgeht, dass die meisten 
Autos etwa von 5.00 Uhr bis 23.00 Uhr fahren, bedeutet das in dieser Zeit alle fünf 
Sekunden ein Auto! 

Zu befürchten ist, dass der Verkehr so weitergeht, wenn wir nicht dringend Maßnahmen gegen diese Entwicklung 
setzen. Diese Problematik darf nicht dazu führen, dass wir Umfahrungen durch unsere Wohngegenden planen, 
sondern wir müssen Alternativen zum Individualverkehr überlegen.

Sämtliche Gemeinderatsfraktionen haben einen Brief an die zuständigen Landesräte unterzeichnet, wo wir 
dringend die rasche Umsetzung der Regiotram fordern. Stichwort: Regiotram jetzt!

Wir, die SPÖ, schlagen als mittelfristiges Ziel vor, dass pro Jahr täglich 1.000 Autos aus den fünf Regionsgemeinden 
weniger nach Linz fahren. Eine billige Jahreskarte oder auch ein günstiges Mehrfahrtenticket („Zehnerblock“), für 
jene, die den Bus nicht täglich benützen, könnte ein attraktiver Anreiz zum Umstieg sein.

Wir begrüßen es sehr, dass jetzt das Angebot des öffentlichen Bussystems verstärkt wird. In Zukunft wird es 
stündlich eine Schnellbusverbindung Gallneukirchen – Linz und retour über die Autobahn geben. Wir rufen daher 
alle VerkehrsteilnehmerInnen auf, zu prüfen, ob nicht der Bus eine Alternative zum eigenen PKW sein kann.

Gefordert wird auch, dass der Pannenstreifen auf der A 7 deutlich als Busspur markiert und dafür mit 
elektronischen Hinweistafeln ausgestattet wird. Es gibt immer wieder PKW und LKW, die entweder bewusst oder 
aus Unachtsamkeit den Pannenstreifen blockieren. Auch durchgehende Busspuren in Linz sind notwendig.

Mag. Sepp Wall-Strasser
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Unter diesem Titel erhoben zum 1.Mai Attac-Mitglieder am Marktplatz von 
Gallneukirchen dagegen Protest, dass Finanzwirtschaft vor Menschlichkeit geht. 
Schätzungsweise 25 Milliarden Euro gehen dem Staat Österreich jährlich durch 
Steuerflucht verloren. 10,3 Milliarden kostete dem Staat bislang die Bankenret-
tung, ein Ende ist noch nicht abzusehen. Aber mit nur einer einzigen Milliarde 
könnten in Österreich 100.000 Menschen menschenwürdig versorgt werden.
Um den Größenvergleich bildlich zu zeigen, stellten sie am Marktplatz Gallneu-
kirchen neben dem traditionellen Maibaum ein kleines zweites Maibäumchen 
auf. Wenn der Maibaum etwa 25 Meter hoch ist, und die Verluste durch Steuer- 
flucht 25 Milliarden Euro betragen, dann ergibt die Versorgung von 100.000 
bedürftigen Menschen nur ein solches winziges 1 Meter-Bäumchen.
Gallneukirchen ist Attac-Gemeinde und unterstützt die Attac-Ziele einer  
gerechteren und faireren Wirtschaftspolitik.

„Wir stellen einen Baum auf!“

VertreterInnen der Gemeinden Engerwitzdorf und Gallneukirchen absolvierten 
bei der Fahrschule Mayr in Gallneukirchen ein Spritspartraining. Bei der abschlie-
ßenden Ausfahrt verbrauchten sie über 30 Prozent weniger Sprit als sonst. 
 
„Das war sehr interessant und ich hätte nicht vermutet, dass man wirklich so 
viel spart“, zeigte sich der Engerwitzdorfer Bürgermeister Herbert Fürst, selbst
Teilnehmer des Trainings vom Ergebnis ehrlich überrascht.  
Dabei ist vorausschauende Fahrweise nur ein Bereich des Sparens. Ein schlecht 
gewartetes Auto und unnötiger Stromverbrauch erhöhen die Kosten massiv.

Spritspartraining – mehr als 30 % Ersparnis

Im Mai fand in der NMS 2 Gallneukirchen die  
Erlebnisausstellung „Klimabündnis“ statt. Die  
Schülerinnen und Schüler erfuhren im Rahmen der 
Ausstellung viel Interessantes rund ums Thema  
Klima, Klimaschutz, Energie und Regenwald.

Erlebnisausstellung 
Klimabündnis

Anfang Juni wurden die SchulanfängerInnen des  
St. Gallus Kindergarten im Linzer Stadion, Kindergarten-
Olympiasieger bei der 8x50m Pendelstaffel.  
Herzliche Gratulation zu der großartigen Leistung.

Kindergarten- 
Olympiasieger 
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Der neue Schulgarten erfreut die Kinder nicht nur vor Schulbeginn, sondern wird auch aktiv in den Unterricht und 
die Nachmittagsbetreuung mit einbezogen.

Neuer Schulgarten ein voller Erfolg

In Gallneukirchen fand der Bewerb für den Bezirk Urfahr-Umgebung statt. 210 Kinder kämpften bei Spielen zum 
Thema Zivilschutz um den Sieg. Die 4. Klasse der Adalbert Stifter Volksschule Kirchschlag holte sich den ersten Platz, 
die 3b der VS 1 Gallneukirchen wurde Zweiter. Den dritten Platz sicherte sich die 4. Klasse der VS Herzogsdorf. Mit 
den Kindern freuten sich bei der Siegerehrung OÖ Zivilschutz-Präsident NR Michael Hammer, Bürgermeisterin Gisela 
Gabauer, Sigrid Wiesinger (Vertreterin der Bezirkshauptmannschaft), Zivilschutz-Bezirksleiter Markus Mayr und der 
Zivilschutzbeauftragte von Gallneukirchen Herbert Leitner. Herzliche Gratulation allen TeilnehmerInnen.

Zivilschutz-Kindersicherheitsolympiade Safety Tour 2016

Die NMS 1 Gallneukirchen mit dem Schwerpunkt Kommunikation und Kreativität 
beteiligte sich an der Aktion „Kulturelle Bildung an Schulen“ des Bundesministe-
riums für Bildung und Frauen. Das Theaterstück „Pechvogel oder Glückspilz“, ein 
selbst getexteter Rap, eine Percussion-Vorführung und ein selbst gedrehter Film 
wurden am 24. Mai im Festsaal der Musikschule präsentiert. 
Das oft noch unentdeckte künstlerisch-kreative Potential der Kinder kommt bei 
diesem Projekt zum Vorschein und trägt zur positiven Entwicklung der gesamten 
Persönlichkeit bei.

Gelungenes Fest der NMS 1
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Der von „GiG – Gemeinsam in Gallneukirchen“ initiierte Schwesterverein „ZiEL – Gemeinsam in Engerwitzdorf Le-
ben“, ist seit einigen Monaten – gemeinsam mit weiterhin tatkräftiger Unterstützung von GiG, von der Diakonie und 
der Gemeinde Engerwitzdorf - um die Betreuung und Integration von AsylwerberInnen in Engerwitzdorf bemüht. 
 
Mit Ende April sind die Engerwitzdorfer AsylwerberInnen von der Klammmühle auf den Linzerberg übersiedelt. Hier 
bietet sich nun auch die Möglichkeit, am Sozialleben in Engerwitzdorf und Gallneukirchen teilzunehmen.
Weiterführende Informationen unter www.ziel-engerwitzdorf.at.

ZiEL – Zusammen in Engerwitzdorf Leben

Viele Vereine und Institutionen bieten wieder ein buntes und abwechslungsreiches 
Programm, das von der Stadtgemeinde koordiniert wird.
Der Ferienspiel-Pass wurde Mitte Juni an jeden Haushalt der Stadtgemeinde 
Gallneukirchen geschickt. Zusätzlich ist der Ferienspiel-Pass auch im Stadtamt 
Gallneukirchen erhältlich.
In diesem Heftchen sind alle Informationen und das Anmeldeformular, das  
ausgefüllt bei der Stadtgemeinde abzugeben ist. 
 
Bitte beachten: Anmeldung frühestens ab Montag, 27. Juni 2016 ab 7.00 Uhr im 
Stadtamt (Bürgerservice)!
Der Anmeldeschluss ist eine Woche jeweils vor einer Veranstaltung.

Spiel, Spaß und Abenteuer beim Ferienspiel

Termine
Gemeinderat
2016

Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden zu folgenden Terminen jeweils 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal statt: 29. September, 10. November und 15. Dezember 2016
Die Gemeinderatssitzungen sind öffentlich. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Sommersaison im Freibad
Das Freibad hat am 1. Mai die Sommersaison eröffnet und steht
für alle Wasserratten und Schwimmbegeisterten bis 31. August bereit. 
Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Freitag von 10.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag von 09.00 bis 20.00 Uhr.
Ermäßigten Eintritt gibt es mit der Bürgerkarte, die im Bürgerservice 
des Stadtamtes Gallneukirchen erhältlich ist. 

Eltern mit einem geringen Haushaltseinkommen bekommen auf Antrag 100 Euro vom Familienreferat des Landes. 
Der Zuschuss wird einmalig beim Eintritt in die Pflichtschule gewährt.

Für Mehrkindfamilien mit geringem Haushaltseinkommen, bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf Schulveranstaltungen fahren, zahlt das Land OÖ eine Unterstützung von 100 Euro je Kind.
Anträge online und Familieninfos unter www.familienkarte.at.

Schulbeginnhilfe – Schulveranstaltungshilfe
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Energieeffizienz in den eigenen vier Wänden bedeutet heute keinen Verzicht auf Komfort, sondern bloß den  
bewussten und verantwortungsvollen Umgang mit Energie. Dazu bedarf es keiner großen Anstrengungen. 
Durch gezielte Energiesparmaßnahmen im Haushalt schonen Sie nicht nur Ihre Geldbörse, Sie tun damit auch 
etwas Gutes für unsere Umwelt.

Stromverbraucher im Haushalt 
In Österreichs Haushalten ist innerhalb von zwei Jahrzehnten der Stromverbrauch um die Hälfte gestiegen. Gründe 
hierfür sind die zunehmende Anzahl der Haushalte sowie deren Ausstattung mit Elektrogeräten.  
Der größte Anteil entfällt mit 37,7 % auf Heizung und Warmwasseraufbereitung, gefolgt von Haushaltsgroßgeräten 
wie Waschmaschinen etc. mit 20,9 % sowie Kühl- und Gefriergeräten mit 12,3 %. Danach folgen Beleuchtung mit 
rund 8,6 %, Büro- und Unterhaltungselektronik mit 7,0 % und der Verbrauchstreiber „Standby“ mit 4,2 %.

Was ist eine Kilowattstunde (kWh)?
Eine Kilowattstunde (1 kWh ) ist die Einheit für elektrische Arbeit (Stromverbrauch).  
Der Stromverbrauch ergibt sich aus der Multiplikation von Leistung (Watt) und Betriebszeit in Stunden (h).

Was können Sie mit 1 kWh alles tun?
z    100-mal einen Kuchenteig rühren    z    5 Stunden lang am Computer arbeiten
z    1 Mittagessen für 4 Personen kochen    z    1 Stunde lang Haare föhnen
z    3 Jahre lang täglich einmal elektrisch rasieren   z    10 Stunden lang fernsehen
z    40 Stunden lang mit einem CD-Player Musik hören

Wie kann ich ohne Anstrengung Energie sparen?
 
Immer mit Deckel kochen!
Kochen Sie immer mit einem passenden Deckel und öffnen Sie diesen so selten wie 
möglich. Kochen ohne Deckel verbraucht bis zu dreimal mehr Energie!

Nichts Heißes in den Kühlschrank stellen!
Lagern Sie nur vollständig abgekühlte und richtig verpackte Lebensmittel. Sonst 
braucht das Gerät zusätzliche Energie, um die Kühltemperatur wieder zu erreichen.

Mit niedriger Temperatur Geschirr spülen!
Wählen Sie beim Geschirrspülen das Programm mit der niedrigsten Temperatur.  
So können Sie den Energieverbrauch um bis zu 30 % reduzieren.

Wäsche mit niedriger Temperatur waschen!
Wenn Sie statt mit 60° C nur mit 40° C waschen, können Sie Ihren Energieverbrauch 
um bis zu 30 % reduzieren.

Vor dem Trocknen gut schleudern!
Schleudern Sie die Wäsche vor dem Trocknen mit möglichst hoher Drehzahl (ca. 1.400 
Touren). Je feuchter die Wäsche, desto mehr Energie wird beim Trocknen verbraucht.

DVD-Player statt Spielekonsole!
Sehen Sie sich DVDs nur mit einem DVD-Player an.  
Die Spielekonsole verbraucht 24-mal mehr Energie!

LED statt Glühbirne!
Mit einer LED-Lampe sparen Sie gegenüber einer Glühbirne bis zu 85 % Energie.

Strom im Haushalt
Effizient nutzen – gezielt sparen
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Immer wieder erreichen uns Beschwerden aus der Bevölkerung, dass Spielplätze, 
Sport- und Parkanlagen, Gehwege und Straßen durch Hundekot verunreinigt sind.
 
Im Oö. Hundehaltegesetz 2002 § 6 Abs. 3 heißt es dazu: „Wer einen Hund 
führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten 
im Ortsgebiet hinterlassen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen.“ Wer 
dieser Verpflichtung nicht nachkommt, begeht laut § 15 eine Verwaltungsüber-
tretung und kann mit einer Geldstrafe von bis zu 7.000,– Euro bestraft werden.
Aus hygienischen Gründen und um eine Anzeige zu vermeiden, ersucht die 
Stadtgemeinde Gallneukirchen um Beachtung des Oö. Hundehaltegesetzes.

Ärgernis Hundekot

Gemeinsam mehr erreichen - Gemeinwesenorientierte 
Jugendarbeit Gallneukirchen
Uns ist es ein Anliegen, für alle GallneukirchnerInnen als Ansprechpersonen zur 
Verfügung zu stehen. Wir wollen bei Problemen und Konflikten mit Jugendli-
chen bzw. ihrem gezeigten Verhalten unterstützen und gemeinsame Lösungen 
erarbeiten. Unser Ziel ist es, gegenseitiges Verständnis und Wertschätzung zu 
fördern und die Lebensqualität in Gallneukirchen für ALLE zu erhöhen.

Die Jugendlichen sollen die Möglichkeit erhalten, ihre Kreativität, ihr Potential 
und ihre Energien nach außen zu transportieren. Beispielsweise eröffnet ein 
Graffiti-Workshop den Jugendlichen die Möglichkeit, Neues auszuprobieren 
und eine sinnvolle Freizeitgestaltung für sich zu entdecken. Gleichzeitig ermög-
licht es den Jugendlichen Raum für sich in der Öffentlichkeit einzunehmen und 
die entstandenen Kunstwerke zu präsentieren. Dies muss natürlich in einem, 
der Gesellschaft zuträglichen, Rahmen erfolgen.
  
Termine für die Graffiti-Workshops: 22. Juli, 29. Juli und 12. August  
jeweils ab 13.00 Uhr. Der Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.  
Keine Anmeldung erforderlich! Wir freuen uns auf euch!

Sebastian Hauser, 0676/841314334, sebastian.hauser@soziale-initiative.at
Nicole Wiesinger, 0676/841314426, nicole.wiesinger@soziale-initiative.at
Johann Garstenauer, 0676/841314376, johann.garstenauer@soziale-initiative.at

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.
 
Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten und sonstigen 
Kinderbetreuungseinrichtungen, auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen sowie bei größeren Menschen-
ansammlungen, wie z. B. in Einkaufszentren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Gaststätten, Badeanlagen  
während der Badesaison und bei Veranstaltungen, müssen Hunde an der Leine und mit Maulkorb geführt werden.

 Mitführen von Hunden an öffentlichen Orten (§ 6):
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Auch heuer fand am 1. Mai wieder die größte Motorradsegnung Österreichs am Übungsplatz der Fahrschule Mayr 
in Gallneukirchen statt. MRC-Obmann Franz Kern freute sich beim 20 jährigen Jubiläum über mehr als 2.000  
MotorradfahrerInnen. Pastoralassistent Josef Danner aus Linz hat wie in den letzten Jahren die Segnung abgehalten.

Maibaumaufstellen Gallneukirchen

Vielen Dank den HelferInnen beim 
Kranzbinden im Bauhof Gallneukirchen

Die Freiwillige Feuerwehr Gallneukirchen beim 
Aufstellen des Maibaumes

Bgm. Gisela Gabauer mit der Stadtkapelle
beim Einzug

20 Jahre Motorradsegnung Gallneukirchen

Bei der Jahreshauptversammlung der Goldhauben- und Kopftuchgruppe  
Gallneukirchen wurde Annemarie Hons zur neuen Obfrau gewählt.

Theresia Grabner legte nach 29 erfolgreichen Jahren ihre Funktion bei den Gold-
hauben in neue Hände. Viele Aktivitäten gingen auf ihre Initiativen zurück. So 
wurde die Tradition des Liebstattsonntages in Gallneukirchen neu belebt. Die 
Kräuterweihe im August zählt schon viele Jahre zum Fixtermin im Gallneukirchner 
Veranstaltungskalender. Die soziale Einstellung der scheidenden Obfrau mit ihren 
Mitgliedern war und ist bewundernswert. So wurden aus den Verkaufserlösen von 
den verschiedenen Veranstaltungen die Pfarrhofrenovierung finanziell unterstützt 
und vielen Personen in besonderen Situationen, Vereinen und Organisationen ge-
holfen. In den letzten beiden Jahren waren es 22.153 Euro. Vielen Dank.

Wechsel bei den Gallneukirchner Goldhauben
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Wilhelm Schinagl wurde neuer Obmann des Heimatvereines Gallneukirchen und 
Umgebung. Nach 24 Jahren legte Konsulent Johann Hofstadler seine Funktion als 
Obmann zurück. Vielen Dank für die langjährige Unterstützung.

Besuchen Sie unser Heimathaus mit Ihrer Familie oder Ihren Freunden und erleben 
Sie wie der Handwerker von einst seinen Beruf ausübte. Es gibt eine alte, vollaus-
gestattete Schmiede zu sehen, eine Schuster- und Schneiderwerkstatt, Geräte und 
Werkzeuge, die der Binder, der Wagner und der Seiler verwendete sowie bäuerliche 
Werkzeuge die zur Ernteeinbringung notwendig waren. 
Funde aus der Urgeschichte unseres Raumes, die Geschichte des Diakoniewerkes 
als auch die Stadtgeschichte von Gallneukirchen werden informativ präsentiert.

Kurzfilme (z. B. Brotbacken, Getreideernte einst und jetzt, Fassbinder) sowie ein  
virtueller Rundgang für Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung werden angeboten.

Im September und Oktober: Sonderausstellung „Erinnerungen an die Monarchie“.

Öffnungszeiten im Heimathaus
Das Heimathaus ist jeden 1. und 3. Sonntag in den Monaten April bis Oktober  
von  9.00 Uhr bis 11.30 Uhr geöffnet. Gegen Voranmeldung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.
Informationen bei Obmann Wilhelm Schinagl 0664/73853013 
Homepage: www.heimatverein-gallneukirchen.at

Heimathaus Gallneukirchen

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Stadtgemeinde Gallneukirchen, Redaktion: Bgm. Gisela Gabauer
Fotonachweise: Fotolia (Titel), Fischerlehner (S. 2), Dumfarth (S. 5, 6, 7, 12), PTS Gallneukirchen (S. 5), Wall-Strasser (S. 6), Reitinger (S. 6), 
Aichinger (S. 7), Plakolm (S. 7), Leitenbauer (S. 7), ZiEL (S. 9), Linz AG (S. 10), Hauser (S. 11), Schinagl (S. 13), Winkler (S. 13), FF Gallneukirchen 
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Vielen Dank an den langjährigen Obmann  
Johann Hofstadler, oben rechts der  
Nachfolger Wilhelm Schinagl.

Der Leih-OMA-Dienst, eine Einrichtung des Katholischen Familienverbandes,
wurde 2006 in Engerwitzdorf ins Leben gerufen. Derzeit betreuen 21 Leihomas, 
die mehr als 100 Stunden pro Woche tätig sind, 54 Familien mit 76 Kindern.
Die Leihomas betreuen regelmäßig oder auch nur bei Bedarf die Kinder. 
Es wird vorgelesen, gebastelt, die Natur erforscht und vor allem viel geredet. 
Auch die OMAS sind begeistert. Sie werden gebraucht und von den Kindern ge-
liebt, weil sie eines haben: Zeit.

Den OMAS werden Ausbildungs- und Kindernotfallskurse angeboten und sie sind 
haftpflicht- und unfallversichert.  
Da die Nachfrage immer größer wird, werden dringend Omas gesucht! 
Informationen dazu erhalten Sie bei Hermine Winkler, 0660/29999083  
oder Herta Lehner 0664/5788552.

Der Omadienst wird in Gallneukirchen, Engerwitzdorf und Unterweitersdorf angeboten.

10 Jahre OMA-Dienst
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Praktisch sowie theoretisch bilden sich die Florianijünger der FF Gallneukirchen 
fort, um für den Ernstfall bestens vorbereitet zu sein. Die Kameraden der Feuer-
wehr Gallneukirchen unterziehen sich derzeit vielen Aus- und Weiterbildungen, 
um im Einsatzfall weiterhin bestmögliche Arbeit leisten zu können. Das Hauptau-
genmerk liegt in der Brandbekämpfung sowie in der technischen Hilfeleistung.
 
Sie suchen ein feuriges Hobby, wo das Helfen in Notsituationen und die Kamerad-
schaft an vorderster Stelle stehen? 
Egal ob Mann oder Frau, durch Ihr Know-How wachsen wir gemeinsam!  
Bei Interesse vereinbaren Sie einen persönlichen Termin mit unserem Komman-
danten-Stellvertreter Thomas Brandl unter der Tel. Nr. 0650/5429354.

Feuerwehr setzt auf Ausbildung

Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Gallneukirchen, Thomas Brandl, OBI, 
Patrik Etzlstorfer, FM, dem Brandschutzbeauftragten der Stadtgemeinde Gallneu-
kirchen, Franz Kern und dem Kindergarten St. Gallus wurde im Mai eine Brand-
schutzübung abgehalten.

Vorrangiges Ziel war es, den Kindern auf sanfte Weise die Feuerwehr und ihre 
Gerätschaften näher zu bringen, ohne dass Angst erzeugt wurde.
Bereits im Vorfeld wurden die Kinder durch ihre Pädagoginnen auf dieses Ereignis 
vorbereitet und haben der Feuerwehr ihren „eigenen Brandschutzplan“ übergeben.

Gleichzeitig nutzte die Freiwillige Feuerwehr die Möglichkeit, sich mit den Räum-
lichkeiten des Kindergartens erneut vertraut zu machen, die neuen Brandschutz-
pläne zu überprüfen und den Kontakt zur Kindergartenleitung zu intensivieren.

Brandschutzübung im Kindergarten St. Gallus

95 Veranstaltungen der Landesmusikschulen in ganz Oberösterreich sind der krö-
nende Abschluss dieses Schuljahres.  
Die Landesmusikschule Gallneukirchen veranstaltet in Kooperation mit der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen am Freitag, 24.Juni die „Lange Nacht der Musik“.  

Um 17.45 Uhr beginnt ein Bläserensemble am Marktplatz. Neben der musikali-
schen Gestaltung der Abendmesse um 19.00 Uhr gibt es auch „Jam am Marktplatz“. 

Der Höhepunkt der Veranstaltung  wird um 19.45 Uhr das „JazzPopRock Orchester“ 
unter der Leitung von Klaus Harrer-Watzinger am Marktplatz sein. Es musiziert 
das Jugendorchester Stringendo mit Rhythmusgruppe und Sängerinnen.

Um 20.30 Uhr gibt es die Überleitung mit den „Gallnblosn“ zu JazzPopRock  
Ensembles und Bands am Marktplatz und in einigen Gasthäusern der Stadt.

Ab 21.00 Uhr findet im „Franziskus Gwölb“ des katholischen Pfarrhofes Kammer-
musik mit fortgeschrittenen Ensembles der LMS Gallneukirchen statt.

FINALE 2016



Juni 2016 | Stadtblatt Gallneukirchen   15

Vereine

Bei den Judo-Landesmeisterschaften der SchülerInnen 
(U12-U16) am 2. April in Gallneukirchen wurde Helmut  
Sachsenhofer (rechts) für seine 25-jährige Tätigkeit als 
Judo-Kampfrichter vom OÖ. Landeskampfrichterrefe-
renten Harald Ruthner geehrt. Herzliche Gratulation. 

25 Jahre Judo-
Kampfrichter

Seit Jänner gibt es im bereits reichhaltigen Sortiment des Sportvereins  
Gallneukirchen eine neue Sportart im Angebot, nämlich Geräteturnen. 
Geleitet wird der Kurs von Mag. Alexandra Lichtl, die sowohl eine Ausbildung als Übungs-
leiter für Kunstturnen hat als auch einen Instruktor für elementares Motoriktraining 
und optimales Nachwuchstraining.

Nach den Sommerferien beginnt ein neuer Kurs für alle ab 10 Jahren, die Lust haben, 
sich an den diversen Geräten zu versuchen und zu verbessern.
Informationen und Anmeldung bei Mag. Alexandra Lichtl 0680/5013182.

Geräteturnen beim SV-Gallneukirchen

„Von Alt bis Jung“ lautete das Motto des heurigen Frühlingskonzertes. Von Alt bis 
Jung stellt auch die große Herausforderung für die Stadtkapelle dar: Einerseits die 
älteren MusikerInnen wieder ins Vereinsleben einzubinden, andererseits Jungmusiker- 
Innen für die Blasmusik zu begeistern und vom Nachwuchs (Stadtkapellchen) in 
die Hauptkapelle zu den „Großen“ zu begleiten. Das Kapellchen besteht aus fast 20 
JungmusikerInnen zwischen 10 und 60 Jahren und stellt die Möglichkeit dar, erste 
Erfahrungen im Orchesterspiel zu sammeln.
Wer im Moment an Dienstagen am Fußballplatz vorbeikommt, kann nicht die Fuß-
baller des SVG bewundern, die dem Ball nachjagen, sondern  die MusikerInnen der 
Stadtkapelle, die unter Leitung des Stabführers Sepp Kerbl den Gleichschritt üben. 
Das Marschieren zu üben, um bei verschiedenen Anlässen (Maibaum, Fronleich-
nam, Marschwertung in Katsdorf) einen kompakten und geordneten Eindruck zu 
machen, ist ein Schwerpunkt der Stadtkapelle in diesem Frühjahr. Herzlicher Dank 
gilt den Kollegen vom Sportverein für die Möglichkeit den Sportplatz zu benützen.

„Von Alt bis Jung“ – Stadtkapelle Gallneukirchen

Die von Roland Lindner, Wolfgang Pleiner und Rudolf Hanl 
betreute U13/14 besuchte am Pfingstwochenende den 
Amfora Cup in Porec/Kroatien. Für die Kinder war es ein 
unvergessliches Erlebnis! 
Vielen Dank an die Betreuer.

SVG U13/14 Pfingstausflug 
Porec Amfora Cup 
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Liebe Gallneukirchnerinnen, liebe Gallneukirchner!   
Unter dem Motto „NaturFindetStadt“ hat der Ausschuss für örtliche Umweltfragen der Stadt-
gemeinde Gallneukirchen vor rund fünf Jahren ein Projekt gestartet, das vor allem zwei Ziele 
verfolgt: Zum einen sollte der Bevölkerung die Bedeutung bestehender Naturschätze in unserer 
Stadt bewusst gemacht werden und zum anderen sollten bestehende Lebensräume ökologisch 
aufgewertet und neue naturnahe Lebensräume geschaffen werden. 
Im Rahmen dieses Projektes wurden im Zentrum Gallneukirchen 
unter anderem 30 Bäume (zu 90 % heimische Wildarten) gepflanzt 
und artenreiche Wildblumenmischungen angesät.
Es freut mich, dass sich die Anlagen insgesamt sehr gut entwickeln 
und auch die Bevölkerung nach anfänglicher Skepsis überwiegend 
positiv reagiert!
Ich danke allen, die dieses Projekt unterstützt haben und lade Sie ein, 
die neuen Anlagen zu genießen!

GR Bernhard Berger
Obmann des Ausschusses für 
örtliche Umweltfragen und
Leiter des Arbeitskreis 
„KlimaBündnis  Gallneukirchen“

KEM-aktiv-Gewinnspiel

Klimafit werden und Gutscheine und Sachpreise abholen
Die Klima-und Energiemodellregion SternGartl-Gusental veranstaltet im Zeitraum vom 1. April 2016 bis einschließ-
lich 31.Oktober 2016 ein Online-Gewinnspiel zum Thema Klima und Energie. Als Hauptpreis wird von jeder der 18 
SternGartl-Gusentalgemeinden ein Gutschein in der Höhe von € 400,- zur Verfügung gestellt, welcher pro Gemeinde 
vergeben wird. Dieser kann für die Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen in den Betrieben unserer regionalen Öko-
energiebranche eingelöst werden. Zusätzlich werden attraktive Sachpreise verlost. Die Anmeldung erfolgt online auf der 
Homepage der KEM SternGartl-Gusental unter http://kem.sterngartl-gusental-leader.at.

Teilnahmeberechtigt sind alle Familien bzw. Haushalte der KEM-Gemeinden SternGartl- 
Gusental. Dabei braucht sich nur ein Familien- bzw. Haushaltsmitglied ab dem vollendeten  
18. Lebensjahr online anmelden – Punkte sammeln können allerdings alle Familienmitglieder.

KEM-aktiv-Punkte erhält man für:  
z    „Ja-Antworten“ bei den Einstiegsfragen des Gewinnspiels
z    Teilnahme an speziellen Veranstaltungen und Aktionen
z    Umsetzung von Maßnahmen in Kooperation mit der regionalen Ökoenergiebranche

Jede dieser drei Aufgaben muss erfüllt werden, um gewinnen zu können.

E-CarSharing

Carsharing ist die gemeinsame Nutzung eines Fahrzeuges durch mehrere Nutzer-
Innen. Carsharing-Autos sind eine optimale Ergänzung zu allen Mobilitäts- 
angeboten. Ganz besonders als Ersatz für ein Zweit- oder Drittauto oder für Men-
schen, die aus finanziellen Gründen nicht in der Lage sind, ein Auto zu besitzen, 
ist ein Auto zu teilen ein willkommenes Angebot. 
In Gallneukirchen plant der Energiebezirk Freistadt in Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Gallneukirchen das E-CarSharing-Modell „MühlFerdl“ zu starten.
 
Vorgestellt wird das Projekt am Mittwoch, 6.Juli 2016 um 19.30 Uhr am Stadtamt 
Gallneukirchen. Alle InteressentInnen erhalten ein Willkommensgeschenk.

Nähere Infos und Anmeldung beim Energiebezirk Freistadt Tel. 07942/75432-5. 
Ab 20 NutzerInnen ist ein „MühlFerdl“ startklar.

Hauptpreis: Ein PV-Modul
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Die Stadtgemeinde Gallneukirchen spricht sich neben der Altstoffsammlung im ASZ auch für 
eine Containersammlung aus. Leider kommt es bei diesen „UmweltInseln“ immer wieder zu 
Verunreinigungen. Durch falsches Entsorgen von Altstoffen oder Ablagerung von Restmüll 
entsteht ein höherer Aufwand bei der Trennung der wertvollen Altstoffe. Oft ist es so, dass 
Müll auf oder neben die Container gestellt wird, wenn diese voll sind. 
Der Ausschuss für örtliche Umweltfragen widmet sich heuer verstärkt dem Thema Abfallent-
sorgung und in den nächsten Wochen werden bei den UmweltInseln Schilder mit dem Slogan 
„Knapp vorbei ist voll daneben.“ aufgestellt. Diese sollen das Bewusstsein der Bevölkerung 
stärken, wertvolle Altstoffe korrekt in den dafür vorgesehenen Containern zu entsorgen.

Helfen auch Sie durch eine ordnungsgemäße Entsorgung mit, die UmweltInseln sauber zu 
halten – oder noch besser: Bringen Sie die Altstoffe ins ASZ!

„Knapp vorbei ist voll daneben.“

Rückblick „RadTag im Gusental“

Bei strahlendem Sonnenschein radelten am 17. April 2016 etwa 150 Teilnehmer-
Innen auf gekennzeichneten und verkehrsberuhigten Routen durchs Gusental. 
Die drei Labestationen und das „Gusental-Quiz“ wurden sehr gut angenommen –
über schöne Preise freuten sich folgende GewinnerInnen aus Gallneukirchen:
Max Ehrenmüller, Fabian Gruber, Adda Mohammad, Peter Hofstätter, Jonathan 
Huber, Lisa Graser, Carina Minichberger, Miriam Berger und Tobias Reiter.

Start-Veranstaltung in der LMS                     5-Jahr-Jubiläum des WELTLADEN                  2. Gallinger Repair Café                                  NaturKulturWeg-Wanderung

Rückblick „WeltUmweltWochen Gallneukirchen“

Von 11. bis 24. April 2016 beteiligten sich 160 eifrige MüllsammerInnen an der Aktion „HuiStattPfui!“ und sammelten 36 kg 
Müll. Danke an alle, die mit ihrer aktiven Teilnahme geholfen haben, Pflanzen und Tiere vor diesen Abfällen zu schützen!

HuiStattPfui! Erfolgreiche Flurreinigung 2016

Teilnehmer beim „Gusental-Quiz“
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Seit vielen Jahren erfüllt das Rote Kreuz mit seinen betreuten Reisen Urlaubs-
träume von Menschen, die noch unternehmungslustig sind, aber aufgrund kör-
perlicher Einschränkungen nicht mehr alleine auf Urlaub fahren wollen. Auch 
heuer stehen wieder zahlreiche Reisen zur Auswahl – angefangen vom Tagesaus-
flug bis hin zur Kreuzfahrt. Rundum-Service ist natürlich inklusive.
 
Das gesamte Reiseprogramm finden Sie unter www.roteskreuz.at/ooe oder Sie 
bestellen es kostenlos per E-Mail reisen@o.roteskreuz.at oder telefonisch  
unter 0732 7644-521.

Mit dem Roten Kreuz sicher in den Urlaub

Die Martin Boos Landesschule lud am 12. Mai 2016 anlässlich ihres zwanzig- 
jährigen Bestehens zur gemeinsamen Feier in die Schule ein.

Neben zahlreichen Ehrengästen aus der Politik durfte Schuldirektorin 
Elisabeth Dandl-Lechner auch Diakoniewerk Oberösterreich Geschäfts-
führer Gerhard Breitenberger sowie Bürgermeisterin Gisela Gabauer und 
Bürgermeister Herbert Fürst aus Engerwitzdorf begrüßen. 
Derzeit besuchen insgesamt 130 Kinder, davon etwa 60 Kinder mit er-
höhtem Förderbedarf, die Schule. Sie werden in 8 Sonderschulklassen 
und 4 integrativ-geführten Klassen unterrichtet. „Die Martin Boos Landes- 
schule ist ein Kompetenzzentrum für Kinder mit und ohne Behinderung. 
Wir sehen es als unsere Aufgabe, für alle SchülerInnen eine Unterrichts-
form anzubieten, die ihren Begabungen und Bedürfnissen entspricht“, so 
Direktorin Elisabeth Dandl-Lechner.

Martin Boos Landesschule feierte 20-jähriges Jubiläum

Sozialberatungsstelle Engerwitzdorf, Mag. Tanja Weigl 
Trefflinger Allee 8, 4209 Engerwitzdorf, Telefon 0664/88514368, E-Mail: sbs-engerwitzdorf.post@shvuu.at

Die nächsten Termine in Gallneukirchen, Reichenauer Straße 1a - 1.OG, (gleicher Eingang wie öffentliche Bücherei):
06.07. und 20.07. sowie 17.08.2016, jeweils von 10.00 bis 11.30 Uhr.

Der traditionelle, sommerliche Standl-Flohmarkt der 
evangelischen Pfarrgemeinde wird auch heuer wieder als 
Erlebnisflohmarkt für Jung und Alt durchgeführt. Termin 
ist Samstag, 25. Juni 2016 von 08.00 – 14.00 Uhr am 
evangelischen Pfarrgelände bzw. bei Schlechtwetter im 
Pfarrhaus.  
Ein eigener Stand? Kein Problem!
Anmeldung bis Dienstag, 21. Juni 2016 im evangelischen 
Pfarramt unter 07235/62551.

Standl-Flohmarkt der Evang. Pfarre

Die Pfarre Gallneukirchen ist seit vergangenem Jahr 
Klimabündnis-Pfarre und das soll beim heurigen Pfarr-
fest am Sonntag, den 3. Juli 2016 auch sichtbar sein. 
Daher sind alle eingeladen, zu Fuß oder mit dem Rad 
zum Pfarrfest zu kommen. Sollte es nur mit dem Auto 
möglich sein, dann sind Fahrgemeinschaften eine gute 
Möglichkeit. Als kleinen Anreiz erhalten alle Radfahrer-
Innen nach dem Mittagessen einen gratis Radler.  
Für Kinder gibt es natürlich ein alkoholfreies Getränk.

Pfarrfest der Kath. Pfarre
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In Gallneukirchen gibt es in der Gaisbacherstraße den Vitalpark.
Der Vitalpark ist eine neue Wohnanlage, 
in der es insgesamt 58 Wohnungen und 5 Geschäfte geben wird. 

In zwei Wohnungen leben elf Menschen mit Behinderungen. 
Sie sind im Herbst 2015 eingezogen.
Sie haben sich schon gut eingelebt und fühlen sich sehr wohl.

Am Mittwoch, den 18. Mai 2016 gab es eine Eröffnungsfeier 
für die Wohnungen, in denen die Menschen mit Behinderungen leben.
Viele Leute sind gekommen. 
Die Angehörigen der Menschen mit Behinderung 
haben sich die neuen Wohnungen angesehen.
Die Nachbarn aus dem Vitalpark sind auch gekommen.
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von der Gemeinde, 
vom Land und vom Diakoniewerk waren auch da.

Die Bürgermeisterin Gisela Gabauer freut sich, 
dass Menschen mit Behinderung im Vitalpark leben. 
Herr Breitenberger, der Geschäftsführer vom  
Diakoniewerk Oberösterreich freut sich  
auch, dass Menschen mit Behinderung da leben, 
wo alle Menschen leben.

Vorher haben die Menschen mit Behinderung 
im Wohnhaus Waldheimat in Gallneukirchen gelebt.
Das Wohnhaus Waldheimat ist nicht barrierefrei. 
Es hätte umgebaut werden müssen. Das hätte sehr viel gekostet. 
Die Menschen mit Behinderung sind darum in den Vitalpark gezogen. 
Jetzt wohnen im Wohnhaus Waldheimat junge Menschen auf der Flucht. 

Vitalpark Gallneukirchen – Eröffnungsfeier  
der Wohnungen für Menschen mit Behinderung
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Kontaktieren Sie uns

Alexandra Ausserwöger: alex@gallneukirchen.net 
Christa Plakolm: stadtgemeinde@gallneukirchen.ooe.gv.at, 07235/63155

Rheuma: Sind auch Sie betroffen?
 
Es freut mich, dass wir wieder eine Ärztin für die Gesunde Gemeinde gewinnen konnten.
Mit Juli 2016 wird Frau Dr. Angelika Kraus gemeinsam mit Ärzten und Therapeuten anderer 
Fachrichtigungen im Schloss Riedegg PatientInnen mit rheumatologischen Krankheitsbildern 
als Wahlärztin betreuen. In der Rheumatologie werden an die 400 verschiedene Krankheitsbil-
der unterschieden.
Dazu zählen einerseits degenerative Veränderungen an den Gelenken und an der Wirbelsäule, 
aber vor allem auch systemisch entzündliche, rheumatische Veränderungen an den Gelenken, 
wie die rheumatoide Arthritis, aber auch entzündliche Erkrankungen an der Wirbelsäule und 
an allen Geweben des Organismus. 
Für einige dieser Krankheitsbilder kommen hochwertige, medikamentöse Therapien, soge-
nannte Biologika zum Einsatz. Mit diesen kann ein rasches Fortschreiten der Erkrankungen 
unterbunden werden und ein Untergang von Gelenken und Geweben  
verhindert werden.  Wichtig ist, dass die Veränderungen rasch und richtig  
zugeordnet werden, um irreparable Schäden zu vermeiden. 

Zum Thema „Rheuma hat viele Gesichter“ wird Frau Dr. Angelika Kraus, Fachärztin für Innere 
Medizin und Rheumatologie, am 21.6.2016 um 17.00 Uhr im Haus Elisabeth, einen Vortrag 
halten und dabei die vielen Facetten der Rheumatologie dem Publikum näherbringen!

 
Gesund im Leben stehen 
 
So lautet das neue Motto der Gesunden Gemeinde. Unter anderem ist Krebsvorsorge dabei ein wichtiges Thema.
Viele von uns freuen sich auf Sommer, Sonne und Badespaß. Damit diese Freude nicht zum Problem wird, möchte ich 
Ihnen wichtige Regeln in Erinnerung rufen: 

z    Geben Sie Ihrer Haut Zeit, sich an die Sonne zu gewöhnen
z    Meiden Sie die Mittagssonne zwischen 12.00 und 15.00 Uhr
z    Der beste Sonnenschutz ist mit Kleidung, Hut und Sonnenbrille zu erreichen
z    Cremen Sie alle unbedeckten Körperstellen reichlich mit Sonnencreme ein.
z    Bei Medikamenteneinnahme informieren Sie sich vorher über Nebenwirkungen in der Sonne
z    Verzichten Sie in der Sonne auf Deo und Parfum
z    Kleinkinder gehören nicht in die pralle Sonne
z    Achten Sie auf ausreichenden UV Schutz in Ihrer Sonnencreme
z    Weniger ist mehr, keine zu langen Sonnenbäder

Ich wünsche allen einen erholsamen und sonnigen Sommer und bleibt´s gesund.
Alexandra Ausserwöger

Arbeitskreisleiterin der Gesunden Gemeinde Gallneukirchen



20   Stadtblatt Gallneukirchen | Juni 2016 Juni 2016 | Stadtblatt Gallneukirchen   21

Ärzte & Apotheken

Apotheken-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2016

Folgende Apotheken sind für Sie an den jeweiligen Tagen von 08.00 bis 20.00 Uhr in Bereitschaft.
In dringenden Notfällen von 20.00 bis 08.00 Uhr früh – Rufbereitschaft (bis zu 20 Minuten Wartezeit).

Juli August September

01. T 01. K 01. A

02. A 02. A 02. G

03. A 03. G 03. A

04. K 04. T 04. A

05. A 05. K 05. T

06. G 06. L11 06. K

07. T 07. L11 07. A

08. K 08. A 08. G

09. L4 09. G 09. T

10. L4 10. T 10. L6

11. A 11. K 11. L6

12. G 12. A 12. K

13. T 13. L10 13. A

14. K 14. L10 14. G

15. A 15. L4 15. T

16. L3 16. T 16. K

17. L3 17. K 17. G

18. G 18. A 18. G

19. T 19. G 19. A

20. K 20. T 20. G

21. A 21. T 21. T

22. G 22. K 22. K

23. L2 23. A 23. A

24. L2 24. G 24. L4

25. T 25. T 25. L4

26. K 26. A 26. G

27. A 27. K 27. T

28. G 28. K 28. K

29. T 29. G 29. A

30. G 30. T 30. G

31. G 31. K

A
Apotheke im Sonnengarten 
Wagnerweg 2, 4203 Altenberg, 07230/70959

G St. Gallus Apotheke 
Reichenauer Straße 2, 4210 Gallneukirchen, 07235/62203

K Kreisapotheke 
Linzer Straße 15, 4210 Gallneukirchen, 07235/65370

T Kamillen-Apotheke 
Wagnerweg 2, 4209 Engerwitzdorf, 07235/50777

L2 Paracelsus Apotheke 
Dornacher Straße 9, Biesenfeld, 4040 Linz, 0732/243042

L3 St. Magdalena Apotheke 
Haselgrabenweg 1, 4040 Linz, 0732/244000

L4 Apotheke im Pro 
Lindengasse 16, 4040 Linz,

L6 St. Markus Apotheke 
Leonfeldner Straße 133, 4040 Linz, 0732/731252

L10 Apotheke Auhof 
Altenberger Straße 40, 4040 Linz, 0732/757017

L11 Apotheke Rosenauer KG 
Freistädter Straße 41, 4040 Linz, 0732/731169

Eltern- und Mutterberatung
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08.30 bis 11.00 
Uhr findet in der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen,
Sparkassenplatz 1, ein Treffen statt.
Die nächsten Termine sind:
5. und 19. Juli, 6. und 26. September 2016.

Stillgruppe – Babytreff
Jeden 4. Dienstag im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr in 
der Mutterberatungsstelle Gallneukirchen, Sparkassen-
platz 1. Die Gruppe ist für alle Mütter von Babies und 
Kleinkindern von 0 – 2 Jahren offen.  
Die nächsten Termine sind:  

26. Juli und am 27. September 2016
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Ärzte-Bereitschaftsdienst im 3. Quartal 2016

Es wird von den Ärzten ersucht, dass Personen, welche an Werktagen außerhalb der Öffnungszeiten einen 
Arzt benötigen, beim Roten Kreuz unter der Telefonnummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich 
gerade im Dienst befindet. Man erfährt die Telefonnummer und kann diesen Arzt dann anrufen.

Dr. Ehrenhuber 07235/50150

Dr. Eilmsteiner 07235/7114

Dr. Kiblböck 07230/7451

Dr. Konwalinka 0664/4501441

Dr. Plessl 07235/64332-0

DDr. Pachinger 07230/8008

Dr. Schoßwohl 07235/63962-0

Dr. Schuster 07235/63039

Dr. Teibert 07235/89459

Dr. Weiß 07235/50600-0

Telefonnummern

Dr. Ehrenhuber:  15.07.2016 und 04.08.–02.09.2016

Dr. Eilmsteiner:  01.–20.08.2016

Dr. Kiblböck:  11.–22.07.2016 und 05.–14.09.2016

DDr. Pachinger:  16.–20.08.2016

Dr. Plessl:  25.07.–19.08.2016

Dr. Schoßwohl:  04.–29.07.2016

Dr. Schuster:  27.–29.07.2016 und 22.08.–02.09.2016 

Dr. Teibert:  11.–29.07.2016 und 22.–23.09.2016

Dr. Weiß:  09.–30.07.2016 

Urlaubszeiten unserer Ärzte

Die oö. Gebietskrankenkasse bietet in Gallneukirchen ein „mobiles Kundenservice“ an. Haben Sie Fragen  
rund um Versicherungsschutz, Mutterschaftsleistungen oder Krankengeld? Die mobilen KundenbetreuerInnen  
beraten Sie gerne jeden 1. und 3. Dienstag im Monat jeweils von 09.00 bis 11.00 Uhr.
 
Wo? Im ersten Stock der öffentlichen Bücherei, Reichenauer Straße 1a

Wann ? 5. und 19. Juli, 6. und 20. September, 4. und 18. Oktober,
 15. November sowie 6. und 20. Dezember 2016

OÖGKK in Gallneukirchen

Dr. Angelika Kraus, Fachärztin für 
Innere Medizin und Rheumatologie  

Ab Juli 2016 im Ärztezentrum  
Adfontes in Riedegg.
Terminvereinbarungen jeweils Di, 
8.30 – 12.30 Uhr und Do, 14.00 – 
18.00 Uhr unter 0660/1101070 oder 
02752/53285. 
E-Mail: rheuma@angelikakraus.at, 
Internet: www.angelikakraus.at.

Sobl Christian, Praxis für Physio-
therapie, Massage & Training 
seit Anfang Mai 2016 im Ärzte-
zentrum Gallneukirchen.
Terminvereinbarungen unter 
0699/10442775 oder per Email
sobl.christian@gmail.com,
www.physio-sobl.at.
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Stadtinformation

Veranstaltungstipps

Für alle, die es versäumt haben, oder noch einmal  
sehen möchten, für alle Fans – Cats wird noch einmal 
aufgeführt. 

Am 1., 2., 8. und 9. Juli finden die Aufführungen um 
19.30 in Pregarten in der Bruckmühle statt. 

Karten gibt es unter www.brueckmuehle.at.

CATS – Das Musical

Bücher, Spiele und CDs zu Schnäppchenpreisen. 
 
Ort: Vor der Pfarrbibliothek, Reichenauerstraße, Zeit: 08.00 – 17.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bei Schlechtwetter entfällt der Flohmarkt.

Großer Bücherflohmarkt der Pfarrbibliothek am 1. Juli

Start ist am Samstag, 25. Juni, ab 14.00 Uhr, der Hauptlauf ist für 16.30 Uhr ange-
setzt. Mit Kinder-, Teenie-, Jugend-, VIP-, Hobby-, Damen- und Herrenlauf sowie 
Nordic-Walking-Bewerb und Lauf für Menschen mit Beeinträchtigung finden alle 
Laufbegeisterten genau die richtige Herausforderung und viele Gleichgesinnte.  
 
Infos und Anmeldungen unter oliver.kreindl@aon.at bzw. 07235/64683.

15. Citylauf Gallneukirchen

Nächstes Treffen vom Verein WIR GEMEINSAM in Gallneukirchen

15.9. um 19.30 Uhr in der Martin Boos Schule in Gallneukirchen.
Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. Informationen bei Angelina Klepatsch, 0664/1471410.

Der LEO Club Gallneukirchen veranstaltet am Sonntag, 
18.09.2016 zum dritten Mal seine LEO-Trophy Mühl-
viertel. Treffpunkt ist ab 08.00 Uhr am Übungplatz der 
Fahrschule Mayr in Gallneukirchen. Bei den Sonderprü-
fungen auf der Strecke können die TeilnehmerInnen 
ihre Geschicklichkeit und ihr Können unter Beweis stel-
len, dabei kommt natürlich der Spaß nicht zu kurz.  
Informationen unter: www.gallneukirchen.leo.at.

LEO-Trophy Mühlviertel 

Die Pfarrbibliothek sucht
dringend freiwillige Helfer- 

Innen. Informationen bei 
Christine Purner,  

Tel. 0676/4460408

Vortrag von Kriminalprävention und Alarm-Security 
am Do. 14.  Juli 2016 um 19.00 Uhr im Gasthaus Landerl.  
Alle BesucherInnen erhalten einen Gutschein im Wert 
von 50 Euro zur Gebäude- oder Wohnungssicherung.
„Persönlichen Lebensraum schützen“ ist ein von „aktiv-
präventiv“ entwickeltes Konzept gegen Einbrüche.  
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Sichere Gemeinde!  
Persönlichen Lebensraum schützen!

Am Mittwoch, den 13. Juli 2016 um 16.00 Uhr infor-
miert das Diakoniewerk in der Gusenhalle in Gall-
neukirchen gemeinsam mit der ELAG Immobilien AG 
und der s REAL Immobilienvermittlung GmbH über 
das Projekt „Wohnen am Linzerberg“. 
 
Informationen zu den Projekten unter  
www.diakoniewerk-oberoesterreich.at/lena

Infoveranstaltung zu Wohnen mit 
Betreuung am Linzerberg

Zivilschutzverband
Österreich



24   Stadtblatt Gallneukirchen | Juni 2016

Veranstaltungskalender

Juni 2016

nnn   bis 15. Juli, ganztägig, Verein 
SPEKTRUM: Bücherflohmarkt. Jedes Buch  
um 50 Cent.

nnn   jeden Mo und Fr, 09.30–11.30 Uhr, 
Haus Elisabeth: MAS Gedächtnistraining. 
Anmeldung für ein Gratis-Schnuppern unter 
0664/8546695.

nnn   Do, 23.06.2016, 13.00–16.00 Uhr,  
Treffpunkt Parkplatz Waldheimat: Sonnwend 
Johanniskräuterwanderung. Anmeldung bei 
Daniela Dettling unter office@lavendula.at 
oder 0699/11985784.

nnn   Do, 23.06.2016, 18.00 Uhr, Vortragssaal 
LMS Altenberg: GitarrenschülerInnen der 
Klasse Klaus Dobetsberger gestalten einen 
Sommerabend mit kurzweiligen Stücken. 

nnn   Do, 23.06.2016, 19.30 Uhr, Festsaal LMS 
Gallneukirchen. 2. Übertrittsprüfung von 
Sophie Pfarrhofer - Klavierklasse Waltraud 
Wulz-Tschernuth, Anna Pfarrhofer, Michael 
Lechner und Annika Hallste - Violaklasse 
Klaus Harrer-Watzinger.

nnn   Fr, 24.06.2016, ab 17.00 Uhr, Lange 
Nacht der Musik. 18 Bands und Ensembles 
machen Gallneukirchen zur großen 
Bühne und das musikalische Angebot ist 
so abwechslungsreich wie die Locations: 
Von Symphonic Pop am Marktplatz, über 
Alte Musik im Franziskus-Gwölb, bis hin 
zu JazzRockPop in den Bars, Cafes und 
Gasthäusern unserer Stadt.

nnn   Fr, 24.06.2016, 18.00 Uhr, Peterhof: 
Petersfeuer mit Kinderfackelkreis. Fritz 
Madlmair, 0664/8188440. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen

nnn    Sa, 25.06.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 

nnn   Sa, 25.06.2016, 09.00–18.00 Uhr 
Eichenweg 4: Workshop Fotografie Modul 3. 
LUDWIG PULLIRSCH photography. Anmeldung 
unter 0664/88398038 oder ludwig@pullirsch.eu.

nnn    Sa, 25.06.2016, 14.00 Uhr, Marktplatz 
Gallneukirchen: 15. Citylauf. Anmeldungen 
beim SV Gallneukirchen/Sektion Leichtathletik.

nnn   Mo, 27.06.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.

nnn   Mo, 27.06.2016, 19.00 Uhr, Festsaal 
LMS Gallneukirchen: Gesucht – ein Block-
flötenkrimi von Allan Rosenheck, aufgeführt 
von der Blockflötenklasse Brigitte Reif.

nnn   Mi, 29.06.2016, 18.30 Uhr, Festsaal LMS 
Gallneukirchen: Musikalisch - kulinarisch.
Diesen Abend gestalten SchülerInnen der 
Blockflötenklasse Brigtte Reif.

Veranstaltungskalender

Dies ist ein Auszug aus den, auf unserer Homepage gemeldeten Veranstaltungen (Stand 1. Juni 2016). 
Diese Übersicht mit zusätzlichen Details finden Sie auch im Internet unter www.gallneukirchen.at

06/2016  bis  08/2016

August 2016

nnn   Mo, 01.08.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.
nnn    Sa, 06.08.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 
nnn   So, 07.08.2016, 09.00 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Radtour von St. Oswald aus. 
Information: Johann Leitner 0650/6308573. 
Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen.
nnn   Mo, 08.08.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.
nnn   Fr, 12.08.2016, 08.00 Uhr, Walter-Hanl-
Platz: Senioren-Fit-Radtour. Gemütliche 
Fahrt entlang der Alm ohne größere 
Steigungen, großteils abseits befahrener 
Straßen. Informationen bei Helga und Dietger 
Schön, 0699/81832455. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen.
nnn   Mo, 15.08.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.
nnn    Sa, 20.08.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 

nnn   So, 21.08.2016, 11.00 Uhr, 
Warschenhofergut: Brunch der Gallnsteine. 
Kulturinitiative Gallnsteine.
nnn   Mo, 22.08.2016, 09.00–10.00 
Uhr, Punzenbergstraße 5: Yoga für 
Schwangere. Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 
0650/2319790.

nnn   Fr, 26.08.2016, 17.00 Uhr,  Pfarrplatz: Rot-
Weiß-Rot Weinfest der SPÖ Gallneukirchen. 

nnn   So, 21.08.2016, 10.00 Uhr, 
Warschenhofergut: Bergmesse beim 
Warschenhofer. Mit Pfr. KR MMag. Klaus Dopler 
sowie einer Bläsergruppe der Musikkapellen 
Engerwitzdorf und Gallneukirchen, mit 
anschließendem Frühschoppen. Naturfreunde 
Holzwiesen-Gallneukirchen.

Die Verantwortung über die Einträge liegen 
ausschließlich beim Veranstalter. Die Stadt- 
gemeinde Gallneukirchen übernimmt keine 
Haftung für fehlende oder falsche Einträge.

nnn    Natur, Freizeit, Gesundheit, Sport
nnn    Musik, Kultur
nnn    Gesellschaftliches, Soziales
nnn    Kirchliches

Legende Veranstaltungskalender

nnn    sonstige Veranstaltungen

Juli 2016

nnn   jeden Mo und Fr, 09.30–11.30 Uhr, 
Haus Elisabeth: MAS Gedächtnistraining. 
Anmeldung für ein Gratis-Schnuppern unter 
0664/8546695.

nnn   Fr, 01.07.2016, 08.00–17.00 Uhr, 
Pfarrbibliothek: Bücherflohmarkt. 

nnn   Fr, 01.07.2016, 19.30 Uhr, Festsaal LMS 
Gallneukirchen. Lustig geht´s dem Ende zu. 
Vortragsabend der Klassen Elfriede Nita-
Mayrhofer (Klavier) und Conny Deutsch 
(Blockflöte).

nnn   Fr, 01.07.2016, 19.00 Uhr, Gasthaus 
Landerl: Grillfest der SPÖ Gallneukirchen. Die 
SPÖ, der Sparverein und die Familie Landerl 
lädt zum bereits traditionellen Grillfest bei 
Livemusik ein.

nnn   So, 03.07.2016, 10.00 Uhr, Katholische 
Kirche „St. Gallus“: Pfarrfest.  
08.00 Uhr Messe in der Pfarrkirche,  
10.00 Uhr Messe im Pfarrgarten,  
11.00 Uhr Frühschoppen mit der Stadtkapelle, 
Ab 12.00 Uhr Kinderprogramm, 
13.00 GIS Kasperl im Raum Cäcilia, 1. Stock.

nnn   Mo, 04.07.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.

nnn    Sa, 09.07.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 

nnn   Mo, 11.07.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.

nnn   Sa, 16.07.2016, 06.30 Uhr, Walter-
Hanl-Platz: Braunedlkogel. Bergwanderung. 
Information: Johann Leitner 0650/6308573. 
Naturfreunde Holzwiesen-Gallneukirchen.

nnn   Mo, 18.07.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.

nnn   Fr, 22.07.2016, 19.00 Uhr, Gasthaus  
Landerl: Tarock Stammtisch. Johann Fuchs,  
Tel. 0699/16125114.

nnn    Sa, 23.07.2016, 07.30–11.00 Uhr, 
Marktplatz: Bauernmarkt. 

nnn   So, 24.07.2016, 10.00 Uhr, 
Warschenhofergut: Benefiz -Frühschoppen vom 
Verein „Helfen bringt Freude“.

nnn   Mo, 25.07.2016, 09.00–10.00 Uhr, 
Punzenbergstraße 5: Yoga für Schwangere. 
Kerstin.Eichhorn@gmx.at oder 0650/2319790.


